
Zum Glück sind wir nicht normiert. Das wäre viel schlimmer :shock: 

Nein Kinder entwickeln sich anders, genau wie ihre Förderung, ihre Anlagen und ihr Wesen ist auch ihre
Entwicklung ganz persönlich.
Ich konnte zum Beispiel auch nicht vor Schuleintritt lesen, hat mich aber nicht daran gehindert ab der 1.
Klasse meine Begeisterung zu finden und ausgiebig bis heute sehr viel zu lesen.

Zielgruppen sind bei dem Schreiben von Kinderbüchern das A und O, die Entwicklungsstadien, die
Interessen, Fähigkeiten und auch Art der Erfassung verändern sich wie Robien schreibt von Jahr zu Jahr.
Daher sollte man die Zielgruppe nicht zu groß fassen, denn damit kann man entweder den Kleinen oder den
Großen nicht gerecht werden.

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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Kinderbuchautoren hierher :)
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